
Das Institut für Deutsches und Europäisches 
Wasserwirtschaftsrecht wurde im Sommerse­
mester 2006 als wissenschaftliche Einrichtung des 
Fachbereichs Rechtswissenschaft der Universität 
Trier errichtet. Es wird ausschließlich von einem 
heterogen zusammengesetzten gemeinnützigen 
Förderverein getragen.

Die Forschungsgebiete erstrecken sich auf das 
gesamte deutsche und europäische Wasser­
wirtschaftsrecht mit seinen drei Säulen der 
Benutzungsordnung für die Gewässer, des öko­
logischen Gewässerschutzes und der wirtschaft­
lichen Rahmenbedingungen.

Das Institut ist unabhängig und vereint in seiner 
Arbeit den rechtswissenschaftlichen Ansatz mit 
den Maximen der Interdisziplinarität und Praxis­
bezogenheit.

Für weitere Informationen über die Arbeit des 
Instituts und eine Mitgliedschaft im Förderverein 
sprechen Sie uns an oder besuchen Sie unsere 
Homepage:

Prof. Dr. Michael Reinhardt, LL.M.
Institut für Deutsches und 

Europäisches Wasserwirtschaftsrecht
Universität Trier

Campus I
Universitätsring 15

54296 Trier

Tel.: +49 651 201-2579 oder 2578
Fax: +49 651 201-2580

E-Mail: wasserrecht@uni-trier.de
www.wasserrecht.uni-trier.de

Institut für
Deutsches und Europäisches
Wasserwirtschaftsrecht
Direktor: Prof. Dr. Michael Reinhardt, LL.M.

Einladung
57. Wasserwirtschaftsrechtlicher 
Gesprächskreis

Konflikt und Koordination 
von Gewässerschutz und 

Wasserversorgung 
– Zum risikobasierten Ansatz der 
Trinkwasserrichtlinie 2020/2184/EU –

29. März 2023 – Trier
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Zum Thema
Gewässerschutz und Wasserversorgung stehen recht­
lich in einem grundsätzlichen Spannungsverhältnis. 
Einerseits ist die Wasserversorgung notwendig auf un­
belastete Wasserressourcen angewiesen, andererseits 
versteht der Gewässerschutz die Inanspruchnahme 
des natürlichen Wasserhaushalts durch die Wasser­
versorgung als Zustandsstörung i. S. des europäischen 
Umweltrechts. Der mit dem erweiterten risikobasierten 
Ansatz der neuen Trinkwasserrichtlinie unternommene 
Versuch einer normativ gelenkten Koordination der wi­
derstreitenden Belange vermag jedoch das materielle 
Paradoxon letztlich nicht aufzulösen, da er sich einmal 
mehr im wesentlichen in allgemeinen verfahrensrecht­
lichen Strukturen an Stelle konkreter materieller Vor­
gaben genügt. Der Vortrag stellt das in Zeiten von Kli­
mawandel und globalen Krisen zudem unvollständige 
Regelungskonzept und seine Transformation im Was­
serhaushaltsgesetz vor und erörtert insbesondere die 
rechtlich und praktisch problematischen Weiterungen 
für Kommunen, öffentliche Ver- und Entsorger, Ver­
bände, private Unternehmen und Landwirtschaft.

Zum Referenten
Prof. Dr. Michael Reinhardt ist Direktor des ausrichten­
den Instituts.

Anmeldung erbeten an
Prof. Dr. Michael Reinhardt, LL.M. 
Institut für Deutsches und Europäisches 
Wasserwirtschaftsrecht, 
Universität Trier
Universitätsring 15
54296 Trier
Tel.: +49 651 201-2579 oder 2578
Fax: +49 651 201-2580
E-Mail: wasserrecht@uni-trier.de
www.wasserrecht.uni-trier.de
(Online-Anmeldung möglich)

Das Institut für Deutsches und Europäisches 
Wasserwirtschaftsrecht veranstaltet

am 29. März 2023
um 16 Uhr

in dem Tagungshotel Park Plaza Carrée, 
Nikolaus-Koch-Platz 1, 54290 Trier

den 57. Wasserwirtschaftsrechtlichen 
Gesprächskreis

zum Thema 

Konflikt und Koordination von 
Gewässerschutz und Wasserversorgung 

– Zum risikobasierten Ansatz der 
Trinkwasserrichtlinie 2020/2184/EU –

Referent
Prof. Dr. Michael Reinhardt, LL.M. (Cantab.)

Diskussion

Imbiss
(Beginn: ca. 18 Uhr)

Teilnahme
Die Teilnahme ist kostenfrei; 

die Teilnehmerzahl ist begrenzt; 
es werden im Regelfall keine 

Anmeldebestätigungen erteilt;
im Tagungshotel gelten derzeit keine

Corona-Beschränkungen.

– Änderungen vorbehalten –
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